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A n fra g e 

der Abgeordneten Dr.FEURSTEIN 

und Kollegen 

an den Bundesminister für soziale Verwaltung 

betreffend Schaffung einer neuen Betreuungsstelle für ausländische 

Arbeitnehmer in Vorarlberg 

Im Bundesland Vorarlberg widmen sich verschiedene Vereinigungen 

und Institutionen der Betreuung von ausländischen Arbeitskräften. 

So gibt es einen Verein, der sich in besonderer Weise um die 

türkischen Arbeitnehmer in Vorarlberg annimmt und einen 

zweiten Verein, der sich der Betreuung von jugoslawischen 

Arbeitnehmern in Vorarlberg widmet. Außerdem ist in der 

Arbeiterkammer ein Gastarbeiterreferat eingerichtet worden. 

Die Diözese Feldkirch betreut ausländische Familien aus der 

Türkei und Jugoslawien nicht nur im seelsorglichen Bereich, 

sorldern auch in sozialen Angelegenheiten und einzelne Städte, 

darunter die Landeshauptstadt Bregenz, haben Dienststellen für 

ausländische Arbeitskräfte geschaffen. Die finanziellen Mittel 

des Bundesministeriums für soziale Verwaltung für diese 

Tätigkeit der verschiedenen Vereinigungen und Institutionen, 

die sich der Gastarbeiterbetreuung widmen, waren bisher bescheiden. 

Es ist nun bekannt geworden, daß sich in den Räumlichkeiten des 

ÖGB in Dornbirn ein Verein zur Unterstützung ausländischer 

Arbeitnehmer niedergelassen hat. Dieser Verein beschäftigt 
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zwei hauptamtliche Mitarbeiter. Aufgrund der verfügbaren 

Informationen werden die finanziellen Mittel zur Führung dieses 

Vereines beinahe ausschließlich vom Bundesministerium für 

soziale Verwaltung zur Verfügung gestellt. Es soll sich um 

Jahresbeträge von mehreren hunderttausend Schilling handeln. 

Es ist zweifellos wünschenswert, daß sich verschiedene 

Vereinigungen und Institutionen der Gastarbeiterbetreuung 

widmen. Es sollte dadurch aber keine gegenseitige Konkurrenzierung 

entstehen, sondern vielmehr versucht werden, den Gastarbeitern 

ein umfassendes Angebot zu bieten, sodaß sie in allen Bereichen 

betreut werden. Anläßlich der Niederlassung der neuen 

Vereinigungen in den Räumlichkeiten des ÖGB in Dornbirn dürften 

diese Zielsetzungen nicht verwirklicht werden. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn 

Bundesminister für soziale Verwaltung folgende 

A n fra g e 

1. Wer sind die verantwortlichen Funktionäre der Vereinigung 

zur Unterstützung ausländischer Arbeitnehmer, die in den 

Räumlichkeiten des ÖGB in Dornbirn ein Büro eingerichtet 

hat? 

2. Welche Förderungszusagen seitens des Bundesministeriums für 

soziale Verwaltung gibt es für die Tätigkeit dieses Vereines? 

3. Wie hoch wird die voraussichtliche Förderungssumme im 

Jahre 1985 und in den konunenden Jahren sein? 

4. Auf welche Weise wurde von dieser Vereinigung bisher der 

Kontakt zu den bestehenden Einrichtungen in Vorarlber.~, die 

sich der Betreuung von ausländischen Arbeitnehmern widmen, 

gesucht und gefunden ? 
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5. Auf welche Weise erfolgte bisher eine Koordination mit 

den bestehenden Vereinigungen und Institutionen, die sich 

in Vorarlberg der Betreuung ausländischer Arbeitnehmer 

widmen ? 

6. Welche fachlichen und sonstigen Voraussetzungen mußten die 

hauptberuflichen Mitarbeiter der neuen Vereinigung zur 

Unterstützung ausländischer Arbei~ehmer erfüllen ? 

7. Welche Qualifikation besitzen die hauptamtlichen Mitarbeiter 

der neuen Vereinigung zur Unterstützung ausländischer 

Arbeitnehmer in Dornbirn ? 
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